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Besprechung«%n
wältigen ließ, nachdem das Licht in den Handlung ber treffender bezeichnet i1ätte.Schlafsälen gelöscht und der Stoß alberner Denn gerade dadurch, da iın ihr rührendefranzösischer Schularbeiten mit eNLrUustetem
Rotstuit verbessert war“ ( Vorwort 11) In eingebaut sind, unterscheidet sıch der Ro-

un erschütternde Momente glaubwürdig
ihrem Inhalt zeigen einige Spiele Wilder als INnNnan Von manchen anderen, die einen ähn-einen Beobachter, dem auch religiöse FKra- lichen, iIm ersten Nachkriegsjahr 1Ur
SCH ın Anliegen sind, andere als ınen — eicht auflindbaren Stoff ehandeln. Gehörtralifrohen Amerikaner. S0 Ließe S1C. eLw AauSs denn dieser hüstelnde, rothändige Waisen-dem „KEngel aut dem Schiff‘‘ der Satz her- hausjunge mir ? Will ich überhaupt, dafs ichauslesen, dafß 1988728  — beten solle, uch nachdem in ihm meın ind erkenne, oder sind mirGott schon geholfen hat: AULLS ‚„Liebe und vernarbte Wunden Lieber ? Kann sich vilel-WI1Ie man S16 heilt‘‘ der Satz, da{fßs selbst eine leicht noch den Namen seiner Muitter _aufidringliche Leidenschaft noch das Recht innern, un nicht: würde nicht SC-aut üte habe Angesichts ‚der Griffisicher- rade S16 darauf drängen, dafß ich ihn uchheit, mi1t der Wilder uch tıefere Probleme mM1r nehme ? solche Fragen eiINesdarstellt, wirkt Tfreilich ungeschickt, suchenden Vaters bedürfen für 1N1SCSTE Anıdiese Kigenheit erinnert haben. teilnahme <aum einer überdurchschnittlichenStenzel Darstellung. Tatsächlich läuft der Roman

Anfang, bevor das Geschehen zwischenJünger, Ernst Das Sanduhrbuch. (208 S Vater un ind ın luß kommt, Gefahr,Frankfurt a. M. (1954) Vittorio Kloster- durch SeINE gängelnde Schreibart Au verdrie-100828 art. DM 6,90, geb DA 0,90 en uch scheint nicht wenigen StellenIn seinem Buch beschäftigt sich Jün-
SCr mıt der Zeit. In ınem Leitalter, dem

das englische Original mehr als ZUlässig
die Menschen keine e1t mehr haben, ın

durch Und doch ‚„„Little Boy lost““ WETrT,übersetzt /Ax werden. Stenzeldem die 1ıt Immer SCHAUCT und
eingeteilt wird und immer schneller Ve_r- Klose, Werner: Sonderauftra ın e& Kr-rınnt, außl darauf auilmerksam machen, zählung. Ga S:} Tübingen 1954, Heliopo-da{3 WITLr noch eıit haben können, die 11s Verlag 2,—Zeit bereichert und dafs WIL in der eıt uch Kın Kriminalist entlarvt einen Fotografen,das Zeitlose berühren. „Dem entspricht die
Wiederannäherung der messenden Wissen-

der aut der Suche nach der Enträtselung des
Todes den chrecken des Sterbeaugenblicksschaften, VvoO  — allem der Physik und der Astro- iIm Lichtbild fassen sucht und ZU viel-nOom1e, an die 1 heologie, der S16 dereinst ent- Tachen Mörder geworden ist. Die zielbewußt

SPTroSScCh sind“® Ks ist also eın besinn- durchgeführte Erzählung ist VO: Grauen desliches Buch, auch WC. VO.  — dem Aktivis- Unmenschlichen eiragen, das Nu da-
INUuS der „Arbeiter“zeit Jüngers ausgeht und durch überwinden kann, da{f$s sich dem
Von der ‚„ Lodesseite der Uhrenwelt“‘ weiıls.
Schon der gelassene Stil des Buches, der

Leben, dem Tag und dem Schöpfer des
Bechergleichwohl nichts Vo der „P’räzision“” der

Lichts, zuwendet.

„Präzisionsuhrenzeit‘‘ Jüngers verloren hat, Lernet Holenia, AÄAlexander: Der ljungezeigt uns Freundlich berühren unNns Moncada. Roman. Mit Zeichnungen VO.  x
uch die zahlreichen Mitteilungen, die Jün- Fritz FKFröhlich. (1385 5:} Zürich 1954;, Ra-
SCr Aus entlegenen Quellen zusammengeLTa- scher Verlag DA 150hat, über Sonnen-, W asser-, Feuer-, Blu- Der harmlose Vorwurf einer pittoresken 5SPa-
I Räder- und Sanduhren. Sie sind J: nischen Komödie wird hier witziıg und gelst-weils Symbole verschiedener Kultur- und reich ZU Roman umgeschrieben: Ein L-
Weltauffassungen. 35  1r betrachten mit den herziger, Teufel benutzt, dem Kinfall
Räderuhren die abstrakt-mechanische, und der leichtsinnigen Gefährtin folgend, SeINEN.
mıt der Sanduhr die natürlich-elementare Namen, als talscher raf aufzutreten,Zeit. In ihr liegt grölßere Krholung un!: iIreie- un gewinnt schließlich ine reiche Braut.

Genuß Sie ist die Zeit der Mulilse un uch die erste Gefährtin erheiratet sich 1in
aller höheren Verrichtungen, humane, ma{fl- geldlich sichere Stellung, und damıit ist die

Geschichte aus, Die Gesetze der Dramatıkvolle eıt. Sie tührt uis zugleich die
Pforte der zeitlosen Gärten, keine Stunde sind nıcht ın die Gesetze des Romans VOeTr-
schlägt‘‘ Becher wandelt, dafß INa  — dem witzigen Spiel

seine reine äasthetische Freude haben zönnte.Laskit, Marghanita: Wer sucht wird Gehaltlich wıll und kann der Roman nıicht
funden. (222 S Bonn (bzw. Zürich) viel bieten. Becher
1954 Verlag Bonner Buchgemeinde. Ln

10,80 Leeman, Cor Rıa Der Schwanz des Teu-Unter diesem gedankensplitternden 'Titel wird fels Roman. (215 S Bonn 1954;, Bonnerdem deutschen Leser e1in aus dem Englischen Buchgemeinde. 10,80
stammender Roman geboten,dessen ursprung- Die fälschlich Roman genannte Krzählung be-licher itel ‚„Little Boy lost‘°, wörtlich über- richtet (0728! den Jugenderlebnissen, Streichen
SCLZL, etwas rührend geklungen, die und Nöten des kleinen, phantasiebegabten
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Né'eltje‚ der als ältestes Kind Be1INeEeTr irommen alter),Familie aufwächst, einen feinen Sinn für alles
die dritté durch allmählichen Über

gang zZum selbstbewußten e1igenen Tun.“ InRelig1öse hat, aberauchdas Böse, ‚„.den Schwanz den Abschnitten ‚Musik un!: Mensch‘“‘, „‚Mu-des Teufels‘® S1C. spürt Das Wort des sik als Lebensbegleiterin‘‘, ‚Musik als LeHerrn, dafß den Kindern das Himmelreich bensauf abe‘‘, ‚Musik und Gemeinschaft“gehört, trägt das SANZE Buch Kıs ist WI6 ein hat der den Mut, bescheiden ber unNngeE-Märchen, wWEeENnN Inan mıiıt dem vergleicht,
w as heute den Büchermarkt anfüllt; es ısi

schminkt Irrwege un: Kinseitigkeiten weielt-
verbreiteter Systeme und Methodenaber doch Zeuge iner Wirklichkeit, die nicht leuchten und ihrer Stelle durchaus }  Rviel Vo S1C.  h reden macht, un derentwillen bare Wege einer wahren, 1mMm Gesamtmensch-aber wohl Gott Sec1C VWelt erhält, die ım ichen gegründeten Musikerziehung aufzuzei-f}  n liegt. Becher SCch abei wird die Bildung ZU echten
Liebhaber nicht wen1iger ernstgenommen alsStone, Irving Unsterbliche Krau. Ein

biographischer Roman (912 S Zürich
die Bildung ZUm Berufsmusiker. Aus jeder

1954, Rascher Verlag. 18,75 Seite spricht e1INe€ gesunde, vernünitige,
Der nicht eben gut übersetzte Roman schil- menschliche Grundhaltung.

Straßenbergerert das eben VO!  am Jessie Benton, der (S@e:
mahlin de Obersten John Charles Fremont. Kirchenmusikalisches Jahrbuch.Die heroische T  eıt der Vereinigten Staaten Jahrgang, herausgegeben VO.  > arl GustavVO:'  n Nordamerika wird Buch lebendig:Die Überquerung der Rocky Montains, die

Fellerer. (114 S öln 1953, VerlagBachem. Brosch. 9 —Kroberung Kaliforniens, die Entdeckung der VWissenschaftliche Beiträge über Sonderfra-Goldvorkommen des Westens, der Sklaven- SCH der Choralgeschichte, der Polyphoniekrieg USW. An all diesen Kreignissen hatten (Parodiemessen Palestrinas), des Kirchenlie-die beiden Hauptpersonen un: uch ihre des (Melodien ZU Trutznachtigall), der OrUmgebung entscheidenden Anteil. Dem Ver-
Tasser aber kommt VOLr allem darauf A}

gelmusik (Reger und Bach), über Musik-
.die seelische Kraft Uun: das innere Leben theoretiker des Ortwin Gratius, Andreas
seiner Personen Zzu schildern, die ich inen Papius) und Kirchenmusiker des beginnen-den 19. Jahrhunderts (v, Kaa und Schmitt-unbestechlichen Sinn für die Ordnung der bauer) bieten dem Leser wertvolile Krkennt-Werte haben Das schafft ihnen Gl  uc.  kk und N1SSe selten behandelten Fragen AUs derZufriedenheit, ber uch Knttäuschung und
Leid. Jessie. die Frau, wird da vielleicht Geschichte der Kirchenmusik. ( Verwunder-
als allzu vollkommen geschildert. Man wıird lich bleibt, W1€ uch In diesem Werk S, 36
nıcht erwarten, ein biographischer Ro- der unausrottbare 99  € Vogler S1C. ein-
11Nan eın allseiti Bild der Geschichte einer schleichen konnte.) Stiaßenbergere1t bıetet un! allen Strömungen des Gei-
SteES und des Lebens gerecht wird. ber schon Groll, Gunter Magie des Films Kritischee1Nn lebendig dargestellter Ausschnitt ist eın Notizen über Film, S  ıt ıLN: Welt. Film-Gewinn Uun! mehrt NSCeCTEN menschlichen
Reichtum. Becher

kritiken. (208 S München 1953,; Süddeut-
scher Ver

Das Buch VO'!  - Dr. Gunter roll ist allein
Musık Film schon WeCSCN der ausgewählten Filmkriti-

ken, die erstmals 1n der Süddeutschen Zei-
Erbhf, Hermann: Neue Wege der Musik- tung veröffentlicht wurden, wert gekauft N  N

erziehung. (120 S Stuttgart 1953, urt
E. Schwab. Im

werden. Dazu kommt noch die glänzend SC
schriebene, Seiten umfassende Kinleitung,‚„ s kommt daraut al die Kunktion der die Inäa|  a} mıiıt dem Werk VO!  — Pro-

Kunst in der Krziehung erkennen und fessor Walter IaNn, Der FKilm vglzuerkennen. Sie ist e1INe völlig andere alg die diese Zeitschrift, 153 318),der Wissensfächer. Nur deren Beispiel und ZU. Besten rechnen mufs, 1ın Deutsch-
überragendes Gewicht hat die Musik aut die land nach dem Krieg über das Kilmwesen
Bahn gebracht, uch e1in ‚Fach‘ SE 1N wol-
len Das kann 831€ aber nicht. Ihre Kunktion

veröffentlicht wurde roll analysiert die
Wesenszüge des guten Films, schildert die

ist nicht, eın W issen anzuhäufen, sondern Mühe der Filmkritik, zaählt die Gebote tür
künstlerisches Erleben wecken, bilden inen Filmkritiker auftf und enthüllt die Nie-
un stei1gern. Das geschieht, namentlich derträchtigkeit der gelenkten Filmkritik.

Jugendalter, durch künstlerisches Tun, Man lese u  _ einmal, wäas Groil über die ADb-
nicht durch lehrun und Lernen (1 c hängigkeit der TESSE VO: der Filminseraten-
Unter Jugendalter versteht der VT hier VOL kundschaft schreibt 13) Groll, der Ruft
allem Reitezeit;: denn unterscheid:t eines „Liberalen“ steht, scheut sich nicht,
dre  1 Stufen (31) ‚„Die erste Stufe WIT:  d be- auch in den Kritiken miıtunter recht IMOTtTäa-
herrscht durch das unbewufite Nachahmen lisch werden. Das uch ist uch sprach-eın  9 die zweiıte durch das mehr und lich eine Lektüre, die Freude macht.
mehr bewußt werdende Nachmachen (Schul- Gritschneder SJ
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